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Was ist
Photonik?
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Photon + Elektronik = Photonik

> Photonik setzt sich aus dem Begriff Photon und der Endung von Elektronik zusammen
> Photonen sind die kleinsten Energiepakete des Lichts
> Elektronen wechselwirken mit Photonen, wodurch sich die Schnittstelle zur Elektronik ergibt

> Die Photonik beschäftigt sich mit Licht und dessen technischer Nutzung
> Optische Technologien, die zur Erzeugung, Verstärkung, Übertragung, Steuerung und 

Messung von elektromagnetischer Strahlung verwendet werden

> Themen wie Energie- und Ressourcenschonung werden zum Grundpfeiler neuester 
technischer Errungenschaften
> Photonische Technologien haben Zukunftspotential!

4

Was ist Photonik? – Definition 



Fakten zum Licht

> Licht ist ein Spezialfall elektromagnetischer Strahlung und hat sowohl Teilchen- als auch 
Welleneigenschaften (Demtröder, 2016)

> Bei Idealbedingungen im Vakuum erreicht Licht mit annähernd 300'000'000 m/s die 
höchstmögliche Geschwindigkeit im Universum, die man auch als Lichtgeschwindigkeit kennt 
(Steglich & Heise, 2019)

> Gebündelt kann Licht für den Bruchteil einer Sekunde eine Leistung von annähernd 
1'000'000'000 Megawatt erzielen (Denz, 2019)

> Das menschliche Auge kann nur Licht mit Wellenlängen von 380 nm bis 780 nm
(1 nm = 10-9 m) erfassen, das sogenannte „sichtbare Licht“, durch das wir Objekte und 
insbesondere Farben wahrnehmen (Slabke, 2018)

> Licht mehrerer verschiedener Farben bzw. Wellenlängen wird im Auge zusammenaddiert, 
wodurch für uns meist nur mehr eine Farbe erkennbar ist
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Was ist Photonik? – Licht 



Einsatzgebiete der Photonik

> Photonik im Alltag
> Beleuchtungen
> Laserdrucker
> Flachbildschirme
> Smartphones
> CDs, DVDs und Blu-rays
> Strichcodelesegerät
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Was ist Photonik? – Einsatzgebiete 



Einsatzgebiete der Photonik

> Photonik in der Kommunikation
> Optische Kommunikation mit Photonen als Informationsträger  Glasfasertechnik

(Laserlicht kann in Glasfaserkabeln weite Strecken mit geringen Verlusten zurücklegen)

> Photonik in der Medizin
> Optoelektronische Pulsmessgeräte
> „Weglasern“ von Fehlsichtigkeit
> Erfassen und Manipulieren von winzigen Viren und Bakterien mittels Laserpinzette
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Was ist Photonik? – Einsatzgebiete 



Einsatzgebiete der Photonik

> Photonik in der Mess- und Sensortechnik
> Geschwindigkeitsmessungen
> Messung von Topografie und Entfernungen
> Lichtschrankentechnik zur Messung von Stückzahlen auf einem Fliessband

> Photonik in der Industrie
> Laserschneiden, -schweissen, -löten
> Laserpolieren, -härten, -legieren und -beschichten
> Erzeugung von 3D-Strukturen (3D-Druck)
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Was ist Photonik? – Einsatzgebiete 
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Was ist Photonik? – Elektromagnetische Spektrum

http://photonik-infografiken.de/



Photonik im 
Natur&Technik-
Unterricht
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Blick ins Lehrmittel Prisma
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten in den Lehrmitteln



Blick ins Lehrmittel NaTech
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten in den Lehrmitteln



1 | Wesen und Bedeutung von Naturwissenschaften und Technik verstehen

> NT.1.2
Die Schülerinnen und Schüler können technische Alltagsgeräte bedienen und ihre 
Funktionsweise erklären.

> NT.1.2.b
Die Schülerinnen und Schüler können technische Geräte austesten, hinterfragen und dazu 
Verbesserungen vorschlagen (z.B. Schattenwurf und Neigungswinkel bei Solarzellen).

> NT.1.2.c
Die Schülerinnen und Schüler können Grundprinzipien von Alltagsgeräten erkennen, 
vergleichen und präsentieren (z.B. wärmeerzeugende Geräte, Wärmepumpe, Lampen, 
Übersetzung Fahrrad, Zapfenzieher, Personenlift, Sicherungsautomat, Lautsprecher, 
Leuchtdiode, Solarzellen).
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten im Lehrplan 21



2 | Stoffe untersuchen und gewinnen

> NT.2.1
Die Schülerinnen und Schüler können Stoffe untersuchen, beschreiben und 
ordnen.

> NT.2.1.b
Die Schülerinnen und Schüler können Versuchsergebnisse vergleichen und 
Messgenauigkeit diskutieren. ≡ Messverfahren, Messgenauigkeit

> NT.2.1.c
Die Schülerinnen und Schüler können Versuche zur Unterscheidung oder Gruppierung von 
Stoffen selbstständig planen, durchführen und auswerten.
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten im Lehrplan 21



5 | Mechanische und elektrische Phänomene untersuchen

> NT.5.2
Die Schülerinnen und Schüler können Grundlagen der Elektrik verstehen und 
anwenden.

> NT.5.2.a
Die Schülerinnen und Schüler können erklären und mit einfachen Experimenten zeigen, 
dass der elektrische Strom verschiedene Wirkungen hat (z.B. Licht-, Wärme-, magnetische 
und chemische Wirkung).
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten im Lehrplan 21



6 | Sinne und Signale erforschen

> NT.6.2
Die Schülerinnen und Schüler können Hören und Sehen analysieren.

> NT.6.2.d
Die Schülerinnen und Schüler können Fehlsichtigkeiten und deren Korrekturen beschreiben 
(z.B. Kurz-, Weit- und Alterssichtigkeit).
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten im Lehrplan 21



6 | Sinne und Signale erforschen

> NT.6.3
Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene untersuchen.

> NT.6.3.a
Die Schülerinnen und Schüler können die Eigenschaften von Konvex- und Konkavlinsen 
experimentell bestimmen und entsprechende Versuchsprotokolle anfertigen. ≡ Brennpunkt

> NT.6.3.b
Die Schülerinnen und Schüler können den Aufbau von optischen Geräten darstellen und die 
wichtigsten Bestandteile benennen (z.B. Fernrohr, Mikroskop, Fotoapparat).
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten im Lehrplan 21



6 | Sinne und Signale erforschen

> NT.6.3
Die Schülerinnen und Schüler können optische Phänomene untersuchen.

> NT.6.3.c
Die Schülerinnen und Schüler können die Bedingungen für Totalreflexion experimentell 
bestimmen und ein Versuchsprotokoll anfertigen.

> NT.6.3.e
Die Schülerinnen und Schüler können die Entstehung der Abbildung in/mit optischen 
Geräten mithilfe des Strahlengangmodells erklären (z.B. Fernrohr, Mikroskop, Fotoapparat).
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Photonik im Natur&Technik-Unterricht – Vertreten im Lehrplan 21



Weiterbildung
optics&photonics
@school

3



> EYESTvzw ist eine in Belgien ansässige Non-Profit-Organisation,
die im November 2011 von Mitgliedern des Brüsseler Photonik-Teams
der Vrije Universität Brüssel gegründet wurde. Ihr Ziel:
> Jugendliche für Ingenieurwesen, Wissenschaft und Technologie begeistern
> Bildungsprogramme für Lehrkräfte erstellen

> Die EYEST-Bildungsprogramme werden von Unternehmen gesponsert und von 
Hochschulen und anderen Organisationen finanziell unterstützt. Sie werden 
Lehrkräften und Schulen gratis zur Verfügung gestellt.
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Weiterbildung optics&photonics@school

https://www.swissmem.ch/de/produkte-dienstleistungen/netzwerke/fachgruppen/photonics.html
https://www.swissphotonics.net/home
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Weiterbildung optics&photonics@school

valer
Schreibmaschinentext
https://youtu.be/9WSqG28CaIU



Weiterbildung an der PHLU im Herbst 2024: optics&photonics@school

> Spannende physikalische Lerninhalte aus der Optik, Experimente aus dem 
Themengebiet Photonik an der HSLU und ein Besuch eines Unternehmens, das 
Photonik-Technologie nutzt, stehen im Zentrum dieses Weiterbildungsangebots

> Mittwoch, 04.09.2024: Kick-off-Veranstaltung
> Verschiedene Fachleute erläutern das Thema «Photonik» aus verschiedenen Bereichen
> Forschung: Wo wird die Photonik heute angewendet und was ist morgen möglich?
> Industrie: Welche Produkte werden in der Region hergestellt, wozu werden sie verwendet 

und welche Berufe werden in Zukunft gefragt sein?
> Swissmem: Warum braucht es die Zusammenarbeit von Industrie und Schule?
> PH Luzern: Wie können wir den optischen Unterricht gestalten, um junge Menschen für 

diese zukunftsweisende Technologie zu begeistern?
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Weiterbildung optics&photonics@school – Programm 



Weiterbildung an der PHLU im Herbst 2024: optics&photonics@school

> Mittwoch, 30.10.2024: Besuch eines Betriebes aus dem Bereich Photonik
> Welche Bereiche der Photonik kommen in verschiedenen Unternehmen im Raum 

Zentralschweiz zur Anwendung?
> Ein spezieller Fokus liegt auf den Ausbildungsberufen in den Industriebetrieben.

> Mittwoch, 13.11.2024: Experimente mit dem „Photonics Explorer“
> Mit dem Lehrmittelkoffer „Photonics Explorer“ werden praktische Beispiele für den

Optik-Unterricht erarbeitet.
> Die theoretische Seite der Optik und Photonik wird anhand der Durchführung von 

Experimenten aufgefrischt.
> Die teilnehmenden Lehrkräfte erhalten einen persönlichen „Photonics Explorer“ zum

Einsatz im eigenen Unterricht, gestiftet vom Swissmem Industriesektor Photonics.
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Weiterbildung optics&photonics@school – Programm 



Weiterbildung an der PHLU im Herbst 2024: optics&photonics@school

> Mittwoch, 04.12.2024: Laborversuche an der Hochschule Luzern
> An der Hochschule Luzern sind Photonik-Technologien seit Jahren ein Ausbildungs- und 

Forschungsthema.
> Im Labor besteht die Möglichkeit, Experimente aus der Ausbildung durchzuführen und einen 

Einblick in die Forschung zu erhalten.
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Weiterbildung optics&photonics@school – Programm 



Photonics Explorer

> 10 x Aluminium-Spiegel (7x7 cm) 
> 20 x Polarisatoren (7x5 cm)
> 10 x Farbfilter-Sets (7x4 cm) mit Rot,

Grün, Blau, Cyan, Magenta und Gelb
> 10 x LED-Module mit roten, grünen

und blauen LEDs
> 10 x Sätze von robusten Kunststofflinsen

mit den Brennweiten -30 mm, +30 mm 
und +150 mm

> 10 x Folien mit Spalt und Doppelspalt für 
optische Beugungsexperimente

> 10 x Beugungsgitter 
> 10 x Klasse 2 Laser
> 1 x 5 m Polymer-Lichtwellenleiter
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Weiterbildung optics&photonics@school – Photonics Explorer 



Unterrichtsmaterial (8 Module)

> Lektionsplanungen mit 
Lehrpersonenkommentar

> Arbeitsblätter
> Merkblätter

> Modular aufgebaut
> Anpassbar (PDF- und Word-Dateien)
> Themen in Abstimmung mit den 

Kompetenzzielen des Lehrplans
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Weiterbildung optics&photonics@school



Lerninhalte für die Sekundarstufe 1

> Lichtsignale:
Die Eigenschaften des Lichts und seine Verwendung in der Telekommunikation

> Farben: 
Farbwahrnehmung, additive und subtraktive Farbmischung 

> Linsen und Fernrohre:
Brechung und Abbildung

> Auge und Sehvermögen:
Das menschliche Auge, Digitalkamera, Akkommodation
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Weiterbildung optics&photonics@school – Lerninhalte 



Lerninhalte für die Sekundarstufe 2

> Polarisation:
Anwendungen in Displays und Biowissenschaften

> Lichterzeugung:
Vergleich von Lichtquellen auf Effizienz und Nachhaltigkeit

> Beugung und Interferenz:
Beugung an einem Spalt, Spektrometrie

> Arbeit in der Wissenschaft:
Soll junge Menschen ermutigen, eine Karriere in der
Wissenschaft und der Technik anzustreben
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Weiterbildung optics&photonics@school – Lerninhalte 



Photonics
Explorer Modul 1:
Sag es mit Licht

4



Ziel des Moduls

Seit über zweitausend Jahren nutzt der Mensch Lichtsignale zur Übermittlung von 
Informationen über grosse Entfernungen. Heute sind die meisten von uns viel 
stärker von optischer Telekommunikation abhängig als wir uns vorstellen. Das 
Internet, wie wir es kennen, wäre ohne Lichtleitkabel auf dem Grund der Ozeane 
und Lichtleitkabel, die Städte und sogar einzelne Häuser verbinden, nicht möglich. 
Und es gibt gute Gründe, warum gerade Licht zur Kommunikation genutzt wird – 
Gründe, die direkt mit den grundlegenden Eigenschaften von Licht 
zusammenhängen.

> Im Modul 1 dient die Nutzung von Licht zur Kommunikation als Rahmen, um den 
Schülerinnen und Schülern die Eigenschaften des Lichts, das Reflexionsgesetz 
und die Anwendung technischer Verfahren zu vermitteln.
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Photonics Explorer Modul 1: Sag es mit Licht – Ziel 



In einem entlegenen Tal der südamerikanischen Anden hat sich die Bevölkerung entschlossen, ohne Elektrizität 
zu leben. Vor einigen Jahren wollte die Regierung das Tal für den Bau eines Wasserkraftwerks fluten. Als die 
Menschen dagegen protestierten, verteidigte die Regierung das Vorhaben damit, dass auch die Menschen im Tal 
Elektrizität nutzen. Daraufhin schworen alle Einwohner der drei in dem Tal liegenden Dörfer, nie wieder Elektrizität 
in irgendeiner Form zu verwenden. Das Kraftwerk wurde dann in einem anderen Tal gebaut.
Die Menschen in dem Tal sind aber nicht gegen Technologie an sich. Um der Regierung zu zeigen, dass sie ohne 
Elektrizität mindestens ebenso gut leben können, wie die Menschen in der Hauptstadt – wenn nicht besser – 
erfanden Sie viele technische Meisterleistungen, wie Wassermühlen, die sehr komplexe Maschinen antreiben, 
oder extrem genaue mechanische Uhren, um nur einige zu nennen.
Dann trafen sich die Ältesten der drei Dörfer und entschieden, ihre drei Dörfer durch ein schnelles 
Kommunikationssystem zu verbinden – ein erster Versuch mit Vögeln war ein völliges Desaster (die Vögel wurden 
von Kondoren angegriffen). Längere Nachrichten konnten per Brief verschickt werden, allerdings dauerte das 
einen halben Tag. Wichtige Themen sollten jedoch schnell, zuverlässig und zu jeder Tages- und Nachtzeit 
übermittelt werden können. Ausserdem wurde beschlossen, dass das System niemanden stören und die Umwelt 
nicht schädigen sollte.
Da die Älteren sich nicht auf ein System einigen konnten, schrieben sie die Kriterien auf, die das System erfüllen 
sollte, und forderten alle Bewohner des Tals auf, an einem Wettbewerb
teilzunehmen. Das System, das den Wettbewerb gewinnt, wird umgesetzt und der Name des Erfinders wird in den 
Giebel des Hauses eingeritzt, in dem der Ältestenrat sich trifft – die höchste Ehre, die es im Tal gibt.
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Photonics Explorer Modul 1: Sag es mit Licht – Einbettung 
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Photonics Explorer Modul 1: Sag es mit Licht – Material 



Photonics
Explorer Modul 2:
Farben

5



Aufbau des Moduls

> Das Modul besteht aus zwei Kapiteln
> Regenbogenfarben: Die Schülerinnen und Schüler entdecken, wie Farbfilter funktionieren, 

und verwenden sie, um zu untersuchen, wie die Farben im Regenbogen entstehen.
> Farbmischung: Am Beispiel des Farbdrucks wird die subtraktive Farbmischung illustriert,

und am Beispiel des Computerbildschirms die additive Farbmischung.

> Was die Schülerinnen und Schüler lernen
> Sonnenlicht enthält alle Farben des Regenbogens
> Die Farben in weissem Licht können zerlegt werden (z.B. durch Brechung)
> Farbfilter und farbige Gegenstände sehen farbig aus, weil sie einen Teil des sichtbaren 

Spektrums absorbieren 
> Additive und subtraktive Farbmischung
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Photonics Explorer Modul 2: Farben – Aufbau 
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Photonics Explorer Modul 2: Farben – Material Regenbogenfarben 
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Photonics Explorer Modul 2: Farben – Material Farbmischung 
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